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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Walsdorf II : SV Walsdorf 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Walsdorf II – 9:6 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Walsdorf II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 9:6 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:
27 aus Sicht der Heimmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2.
Saisonspiel des Heimteams setzte Roland Dorsch. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Mirco Bergmann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gegen Wagner / Michler zeigten Kober / Friedrich ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Bergmann / Dorsch und Schnappauf / Hödl die Klingen kreuzten. Löffler / Seel
besiegelten mit einem 3:1 gegen Feuerlein / Waldner einen Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Jochen Schnappauf konnte Mirco Bergmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Wagner
hatte Emanuel Degelmann nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Stefan Löffler bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Daniel Hödl. Da war final wirklich nichts zu holen. Dietmar Kober kam mit der Spielweise von Marcel
Michler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Michael Friedrich besiegelte am Nachbartisch mit einem 11:5, 11:13, 11:8, 11:8 gegen Günter
Feuerlein einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Der Start in die Partie hätte für Roland Dorsch besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stefan Haubenreich noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Mirco Bergmann
gegen Fabian Wagner. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Emanuel Degelmann gegen
Jochen Schnappauf. Mit 10:12, 11:8, 10:12, 9:11 verlor Stefan Löffler seine Partie gegen Marcel
Michler, in die Michler anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Dietmar Kober konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Daniel Hödl beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael
Friedrich und Stefan Haubenreich, die Michael Friedrich letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte derweil Roland Dorsch beim 3:0 mit Günter
Feuerlein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Walsdorf II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Walsdorf II am 25.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV 1863 Schwürbitz II, während der SV Walsdorf am 02.11.2022 gegen den RMV Concordia
Strullendorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SV Walsdorf II

Doppel: Kober / Friedrich 1:0, Bergmann / Dorsch 1:0, Löffler / Seel 1:0 
Einzel: M. Bergmann 0:2, E. Degelmann 0:2, S. Löffler 0:2, D. Kober 2:0, M. Friedrich 2:0, R. Dorsch
2:0 

 SV Walsdorf
Doppel: Schnappauf / Hödl 0:1, Wagner / Michler 0:1, Feuerlein / Waldner 0:1 
Einzel: F. Wagner 2:0, J. Schnappauf 2:0, M. Michler 1:1, D. Hödl 1:1, S. Haubenreich 0:2, G.
Feuerlein 0:2


